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Mit der neuen Plattform
www.innovationspartnerschaft.at wurde ein neuer
Marktplatz gebaut, auf dem sich öffentliche Beschaffer
sowie Unternehmen und Start­ups treffen sollen.

Pro Jahr vergeben die öffentlichen Gebietskörperschaften Aufträge
im Wert von 43 Milliarden Euro, rund 1,2 Milliarden Euro davon
organisiert die Bundesbeschaffungsbehörde (BBG) in öffentlichen
Ausschreibungen.  So sperrig Bundesbeschaffung auch klingt, ab
sofort wird bei der Auftragsvergabe auch ein innovativer Weg
versucht – die zur BBG gehörige  IÖB­Servicestelle
(Innovationsfördernde öffentliche Beschaffung) hat eine neue
Plattform gestartet, um öffentliche Beschaffer bei
innovationsfördernden Vergaben zu unterstützen und somit
langfristig die Gesamtanzahl der durchgeführten innovativen
Beschaffungen im öffentlichen Sektor zu erhöhen. Ganz konkret
wurde der neue Marktplatz www.innovationspartnerschaft.at
entwickelt, auf dem sich Unternehmen und öffentliche Beschaffer
finden sollen.

Schnelltest & Challenge
Einerseits kann man als innovatives Unternehmen oder Start­up ein
Projekt, bzw. sein Know­how einreichen – dafür gibt es auf der Seite
sogar einen eigenen Schnelltest, um abzuchecken, ob sich das
Produkt für den Marktplatz eignet. Andererseits kann man als
Behörde, Universität, Amt in den Angeboten stöbern oder eine
Challenge einreichen, sprich, eine Lösung für ein bestehendes
Problem suchen. Auf der Plattform, die sich noch in der Betaphase
befindet, finden sich schon jetzt einige Start­ups, die ihre Produkte
anbieten, so etwa Linemetrics. Das oberösterreichische Start­up hat
eine technische Lösung entwickelt hat, mit der Messdaten und
Kennzahlen von Unternehmen sehr leicht erfasst werden können.
Auch Dachgold, eine Firma, die sich auf Photovoltaik­Anlagen­
Beratung spezialisiert hat, ist bereits dabei.

MARKTPLATZ

Dating­Plattform für Unternehmen, Start­ups und Behörden
Mail an die Redaktion

NewsletterNewsletter

Die Plattform Innovationspartnerschaft.at soll Unternehmen und Start­ups mit den 6210
Bundesdienststellen zusammen bringen ­ Foto: Screenshot
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Einloggen / Registrieren

Der Leiter der IÖB­Servicestelle, Stefan Wurm, ist einer der Initiatoren des
neuen Marktplatzes ­ Foto: Gerald Reischl

Die heimische Wirtschaft stärken
„Unser primäres Ziel ist, öffentliche Beschaffer bei
innovationsfördernden Vergaben zu unterstützen“, sagt der Leiter
der IÖB­Servicestelle und einer Initiatoren des neuen Marktplatzes,
Stefan Wurm. „In fünf Jahren werden wir uns darüber freuen, dass
wir unzählige Innovationen angestoßen und dadurch nicht nur die
heimische Wirtschaft gestärkt, sondern die öffentliche Verwaltung
zukunftsfähiger gemacht haben.“ Die neue Plattform zielt auf alle
Gebietskörperschaften als Umsetzungspartner ab. Wurm ist
überzeugt, dass in den kommenden Monaten zahlreiche
Unternehmen ihre Projekte auf die Plattform stellen werden und hofft
auch, dass der Marktplatz auch von vielen „Beschaffern“, also
Behördenstellen, genutzt wird. Die öffentliche Ausschreibung macht
die Plattform freilich nicht obsolet, allerdings können sich auf der
Plattform Partnerschaften bilden, aufgrund derer Projekte noch
besser realisiert werden können.
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VENTURE NETWORK

Deutsche Börse startet Plattform
für Start­ups
Auf der Plattform sollen ab Juni

PIONEERS FESTIVAL 2015

Almhütten­Lieferung mit der
Drohne
Wir stellen neue Start­ups vor: SpaceLeap

CYBERSICHERHEIT

"Unternehmen wollen
Sicherheitslösungen aus Europa"
SBA Research hat den ersten
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europäische Start­ups schneller
Kapitalgeber finden können. Der Vorschlag
eines eigenen Börsensegments wurde
jedoch abgelehnt.

will ein Drohnen­Liefersystem entwickeln,
von dem unter anderem abgelegene
Berghütten profitieren sollen.

österreichischen Inkubator für
Cybersicherheits­Start­ups ins Leben
gerufen. Die futurezone hat die
Geschäftsführer des Kompetenzentrums
befragt.
von Patrick Dax

02.10.2015 08:36 UhrB2B

PERSONALIE

Laura Rudas geht zu NSA­Zulieferer
Die ehemalige SPÖ­Geschäftsführerin wird laut
eigenen Angaben in Zukunft für Palantir

Technologies arbeiten, zu deren Kunden unter anderem die NSA und
das FBI zählt.

2

ONLINE­IMMOBILIENSUCHE

Zoomsquare holt sich Geld für Expansion
Mit dem Einstieg von Risikokapitalgeber Hermann
Hauser will die Immobilienplattform Zoomsquare

2016 nach Deutschland expandieren.

FRIEDE

Microsoft und Google wollen keinen
Patentkrieg mehr führen
Die beiden US­Konzerne stellen alle Patentklagen

gegeneinander in Deutschland und den USA ein. Zukünftige Klagen
werden aber nicht ausgeschlossen.

CEO­SUCHE

Mitgründer Dorsey soll Twitter doch
dauerhaft führen
Twitter dürfte seinen neuen, alten CEO gefunden

haben: Mitbegründer Jack Dorsey. Er bekleidet die Position bereits
interimsmäßig, konnte aber bisher überzeugen.

INTERVIEW

"Die IT­Welt muss nach europäischen
Regeln spielen"
Nur wenn sich Europa auf Sicherheitstechnologie

und Datenschutz konzentriere, könne man Facebook, Google & Co.
Paroli bieten, sagt Fabasoft­Chef Helmut Fallmann.

6

VERSUCH

Twitter führt Kaufen­Knopf in den USA
ein
Am Mittwoch wurden unter anderem die Elektronik­

Kette Best Buy und Adidas als neue Partner von Twitter vorgestellt.

UNTERNEHMEN

Rocket Internet mit Halbjahres­Verlust
Das erste Halbjahr brachte dem Start­up­Entwickler
Rocket Internet rote Zahlen. Dennoch reagieren die

Investoren an der Börse positiv. Das hängt mit den Beteiligungen …

MARKTANTEILE

Springer beteiligt sich an "Business
Insider"
Der Medienkonzern Axel Springer baut sein

Onlinegeschäft mit dem Kauf der amerikanischen Nachrichten­Website
„Business Insider“ aus.

ALPHABET

"Twitter ist ein heißer
Übernahmekandidat für Google"

FeaturedFeatured

LUFTFAHRT

Drohnentests am Panzerübungsplatz
Um seine Camcopter auf maritime Einsätze vorzubereiten, simuliert
Drohnenhersteller Schiebel schwankende Schiffsplattformen in
militärischem Sperrgebiet.

von David Kotrba

STAGEFRIGHT 2.0

Sicherheitslücke bedroht eine Milliarde
Android­Smartphones
"Stagefright 2.0" soll mehr als eine Milliarde Android­Smartphones
gefährden. Google bereitet bereits ein Update vor, die Hersteller
sollen danach folgen.

3

MUSIK

Radioplayer.at: Streamingplattform im
Test
Die futurezone hat sich den neuen Anbieter für Streams von
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Analysten rechnen unter dem neuen Mutterkonzern
Alphabet mit mehr Firmenübernahmen und sehen wieder mehr
Beweglichkeit und Schwung bei Google ­ zumindest nach außen hin.

BRANCHENBERICHT

Online­Dating­Markt in Österreich lockt
Smartphone­User
Österreichs Online­Dating­Markt wächst wieder. Die

Plattform­Betreiber erzielen Gewinne aus Smartphone­Angeboten. Der
Ashley­Madison­Hack sorgte für keinen Umsatzrückgang.

ADVERTORIAL

Deutsche Telekom AG setzt auf
Mindbreeze InSpire
Als Enterprise Search Plattform kommt bei der

Deutschen Telekom AG die InSpire­Suche des österreichischen Big
Data Spezialisten Mindbreeze zum Einsatz.

FINANZEN

Twitter: Verlust trotz steigendem Umsatz
Twitter befindet sich nach dem Rücktritt von
Vorstandschef Dick Costolo in einer ungewissen

Phase. Nun konnte man zumindest einen überraschend hohen
Umsatzanstieg vermelden.

österreichischen Radiosendern angesehen. Die App überzeugt
dabei stärker als der Webauftritt.
von T. Görgl und R. Giunta 2

PORNHUB

Smartphone­Wahl verrät sexuelle
Vorlieben
Die Wahl des Smartphones lässt Rückschlüsse auf die sexuellen
Vorlieben der User zu. Laut Pornhub gibt es große Unterschiede
zwischen Android­ und Apple­Nutzern.
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